
Der Stadtteil Lurup 
steht vor spannenden 
Entwicklungen – über 
die Zukunft, Chancen 
und Herausforderun-
gen des Quartiers soll 
nun öffentlich disku-
tiert werden. Gemein-
sam mit dem NDR lädt 
das Stadtteilhaus Lu-
rup am Mittwoch, 
den 28. Mai 2026, zu 
einer Podiumsdis-
kussion unter dem 
Titel „Lurup im Wan-
del – was bewegt den 
Stadtteil?“ ein.
Zeit: 18 bis 19:30 Uhr, 
Ort: Stadtteilhaus Lu-
rup.
Moderiert wird der 
Abend von Yared Di-
baba, dem bekannten 
Fernsehmoderator, 
Autor und Sänger, der 
mit seiner herzlichen 
Art für einen lebendi-
gen und offenen Aus-
tausch sorgen wird.
Auf dem Podium sit-
zen drei in Lurup be-
kannte Personen: Sa-
bine Tengeler, Klaus 
Hillen und Sandra 
Jensen. Mit ihnen 

kommen Vertreterin-
nen und Vertreter aus 
Politik, Stadtentwick-
lung, Wirtschaft und 
ehrenamtlichem En-
gagement zusammen, 
um über aktuelle The-
men zu sprechen, die 
Lurup derzeit bewe-
gen – von Wohnraum 
und Verkehr über 

Nachbarschaftspro-
jekte bis hin zur sozi-
alen Infrastruktur.
Begleitend zur Ver-
anstaltung ist ein 
TV Team des Ham-
burg Journals vor 
Ort, das Eindrücke 
und O Töne einfängt. 
Die Diskussion selbst 
wird jedoch nicht 
live übertragen und 
nicht aufgezeichnet. 
Gleichzeitig doku-
mentiert das Team 
des Stadtteilhauses 
den Abend auf seinen 
Social Media Kanälen 
wie Facebook und In-
stagram.

Da nur begrenzt Plät-
ze zur Verfügung ste-
hen, wird um vorhe-
rige Anmeldung ge-
beten unter office@
unser-lurup.de.
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Rekordkulisse im Volksparkstadion

Die HSV-Frauen haben gegen Bayern München vor einer Rekordkulisse den Bundesligaabstieg vermieden 
und werden in der kommenden Saison wieder im Stadion spielen. Der Jubel war riesengroß. 
Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 14.		 Foto: HSV/Witters

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

Sport

Erfolgreicher 
Saisonabschluss

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Der traditionelle Jazz-Früh-
schoppen am Muttertag im 
Bauerngarten auf dem Heid-
barghof hat längst Kultcha-
rakter und ist aus dem Kul-
turleben Osdorfs nicht mehr 
wegzudenken. Selbst der all-
jährliche Hafengeburtstag hat 
an diesem Tag Pause.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und bester Laune 
vergnügten sich in diesem 
Jahr ca. 350 Gäste zum Old-
time-Jazz mit der Traditional 
Old Merry Tale Jazzband. Ein 
Bandname, der es in sich hat 
– nicht nur musikalisch!
Stühle und Bänke waren heiß 
begehrt und wer sich nicht die 
Sonne auf den Kopf scheinen 
lassen wollte, suchte sich ei-
nen Platz unter den Bäumen. 
Die ersten Gäste erschienen 
bereits gegen 10:30 Uhr und 
konnten sich in aller Ruhe ihr 
Plätzchen wählen.
Die Erdbeerbowle von Erika 
Timmermann war auch ein-
fach zu erfrischend! Begehrt 
auch das frisch gezapfte Bier 
bei Uwe Petersen und Rolf 
Timmermann sowie Kaffee 
und Kuchen, serviert von den 
Frauen des Tresen-Teams auf 

der Terrasse vor dem Haus. 
Birgit, Christa, Edda und As-
trid haben mit flinken Hän-
den die Matjesbrötchen und 
Wiener Würstchen angeboten 
- alles war ausgesprochen ge-
fragt und schnell verkauft.
Die HelferInnen der Elisabeth 
Gätgens Stiftung und des Bür-
ger- und Heimatvereins Os-
dorf haben wieder ihr Bestes 
zum Gelingen des Festes ge-
geben! Von der Organisation 
bis zum Verkauf an den ein-
zelnen Verzehrständen, immer 
gutgelaunt. Lob und Dank an 
Alle! Unser großer Dank auch 
an die Familie Jahnke, die uns 
tatkräftig beim Auf- und Ab-
bau unterstützt haben.
Es war so ein toller Tag, mit 
mitreißender Musik von einer 
der ältesten und erfolgreichs-
ten Hamburger Jazz-Formati-
onen. Zu den Klassikern ge-
hört natürlich auch das Stück 

von Chris Barber „Ice Cream“ 
– und eine eisgekühlte Über-
raschung. Die Besucherinnen 
wissen seit Jahren natürlich 
hierüber Bescheid und freuten 
sich auf ein Eis zum Muttertag!
Und zu guter Letzt erfrischte 
sich die Band vor dem Bierwa-
gen; die Helfer und Helferin-

nen setzten sich nach einem 
gelungenen Tag entspannt zu 
Kaffee und Kuchen zusam-
men; waren sehr zufrieden mit 
dem Ablauf und freuten sich 
über das positive Feedback 
der Gäste und die Sonne!!

Astrid Brockmann
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Tomahawk-Steak 100 g 6.59

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderhüftsteak 100 g 3.49
Lammlachse 100 g 3.99
Putenschnitzel 100 g 2.08
Schweineschnitzel 100 g 1.89

Käsegriller 100 g 2.23
Käsekrakauer 100 g 2.23
Bratwurst-Grill-Mix 100 g 2.19

Auswahl
verschiedener

Grillwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

VÄSEN sind das Aushängeschild der skan-
dinavischen Folkmusik und haben bereits 
Konzertbesucher von Washington bis Tokio 
begeistert. Auch in Osdorf waren sie schon 
zu Gast, damals noch als Trio. Inzwischen 
sind sie ein Duo, bestehend aus Olov Jo-
hansson, der Schwedens Nationalinstru-
ment, die Nyckelharpa („Schlüsselfedel“), 
beherrscht wie kaum ein zweiter und Mikael 
Marin (Viola, Violine). Mikael Marin arbei-
tete sogar bereits mit Leonard Bernstein 
zusammen und komponierte für das Kro-
nos-Quartett. Mit höchster Präzision und 
einem intuitiven Verständnis für Phrasierung 
und Gestaltung können die beiden Musiker 
von VÄSEN jedem Kammermusik-Ensemble 
das Wasser reichen. VÄSEN vermitteln aber 
bei aller Exzellenz auch die ursprüngliche 
Spielfreude und Kraft der Folkmusik und 
unterhalten ihr Publikum mit humorvollen 
Anekdoten aus Schweden und von ihren 
Tourneen von den USA über Australien, 
Japan, Südamerika und nun auch einmal 

wieder Osdorf. Diese Großmeister nordi-
scher Musik sollte man sich nicht entgehen 
lassen, denn sie werden akustisch in der 
schönen Akustik der Kirche St. Simeon 
aufspielen.
Mehr Infos unter: vasen.se.
Eintritt: 20 € / 12 € ermäßigt (Vorverkauf 
über Eventim und Tel. 040/800 206 08)

Väsen – Folk aus Skandinavien mit 
Geige und Nyckelharpa

Donnerstag, den 28.05.26 um 19.30 Uhr in der Kirche St. Simeon, Dörpfeldstr. 58 

Jazz-Frühschoppen in Osdorf



Die 10. LURUPINA soll in die-
sem Jahr der Höhepunkt einer 
beeindruckenden Entwicklung 
sein: aus einer mutigen Idee 
für ein künstlerisch-kulturelles 
Projekt ist in den vergange-
nen zehn Jahren ein bedeu-
tendes Hamburger Festival für 
Zirkuskunst mit internationaler 
Strahlkraft entstanden. Doch 
ausgerechnet zum Jubiläum ist 
die LURUPINA mit gekürzten 
und ausbleibenden Fördermit-
teln konfrontiert. 
Gerade jetzt, wo nachbar-
schaftliche Begegnungen, kul-
turelle Teilhabe und internatio-
nale Zusammenarbeit wichtiger 
denn je sind, geraten erfolgrei-
che und starke Kulturprojekte 
zunehmend unter Druck. Kultu-
relle Vielfalt und künstlerische 
Vermittlungsformate verlieren 
vielerorts an Rückhalt. „Des-
halb müssen wir uns gemein-
sam stark machen für unsere 
Diskussions- und Begegnungs-
orte!“, so die Veranstalter des 
Festivals. 
Die LURUPINA begann 2017 
mit einer inszenierten Bespie-

lung des damals oft einsamen 
Böverstparks mittels Zirkus-
kunst im öffentlichen Raum. 
Heute besuchen jährlich rund 
5.000 Menschen das kosten-
lose Festival. Internationale 
Spitzencompagnien aus vielen 
Ländern, aufstrebende Nach-
wuchsartistinnen und -künstler 

aus Deutschland, regionale Zir-
kusgruppen, Zirkusschulen und 
Schulzirkusse zeigen sich hier 
auf den Bühnen. Sie präsentie-
ren ihre Kunst, teilen ihr Wissen 
in Workshops und Diskussions-
veranstaltungen und schaffen 
Bewegungsangebote und Be-
gegnungen für Menschen jeder 
Couleur. 
Damit diese besondere Ent-
wicklung fortgesetzt werden 
kann, braucht die LURUPINA 
Unterstützung. Die beantrag-
ten Fördermittel reichen nicht 
mehr aus, um die Finanzie-
rung der 10. LURUPINA zu 
sichern. Deshalb werden jetzt 

die begeisterten Besucherin-
nen, Freundinnen und Unter-
stützerinnen und Unterstützer 
des Festivals gebraucht: Mit 
einer Spende kann die Finan-
zierung der Jubiläums-LURU-
PINA vervollständigt werden. 
Der QR-Code neben diesem 
Artikel führt direkt zu einer 
Sonderseite auf der Homepage 
der LURUPINA, auf der einfach 
erklärt wird, wie man unterstüt-
zen kann. 
Die Veranstalter freuen sich da-
rauf, wieder alle gemeinsam 
auf der LURUPINA vom 4. bis 
6. September 2026 im Böverst-
park zu treffen.

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
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Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Ihr perfektes Haarstyling
wartet auf Sie!

Coiffeur Maren Repenning UG
Luruper Hauptstraße 270 - 22547 Hamburg
Telefon 040-879 741 14
info@salon-repenning.de

                                    Unser creatives Team

Luruper Forum zur Planung der 
U5 und Bildung um Lüdersring
Das Luruper Forum lädt am 
Mittwoch, 27. Mai 2026, 19 
Uhr, herzlich ein in Schule 
Langbargheide 40. Bereits um 
18 Uhr beginnt die Besichti-
gungstour durch den Neubau 
in der Schule und das benach-
barte Kultur- und Bildungs-
zentrum KuBi. Ab 19 Uhr geht 
es um Bildung und mehr am 
Lüdersring. Dann stellt Lukas 
Renken von der Hamburger 
HochbahnAG die aktuelle Pla-
nung für die U5 in Lurup vor 

und steht für Austausch und 
Fragen zur Verfügung.
Danach gibt es neue Informati-
onen aus der RISE-Gebietsent-
wicklung und es ist Zeit für Fra-
gen, Hinweise, Vorstellung von 
neuen Ideen, Projekten oder 
Mitarbeiter*innen im Stadt-
teil. Willkommen sind immer 
Anregungen, wie Lurup noch 
l(i)ebenswerter werden kann. 
Im Forum wird auch über 
Anträge an den Verfügungs-
fonds und an den Jugend-

verfügungsfonds des Luruper 
Forums entschieden. Aus 
diesen Fonds können kleine-
re Projekte unterstützt wer-
den, die Nachbarschaft und 
Selbsthilfe fördern sowie von 
Jugendlichen für andere Ju-
gendliche gestaltete Projek-
te. Weitere Information und 
freundliche Beratung dazu 
gibt es im Stadtteilkulturzen-
trum im Stadtteilhaus Lurup, 
Tel. 040 280 55 553, info@
unser-lurup.de, Informationen 

und Beratung für den Jugend-
verfügungsfonds bei Jasmin 
Dethlefs, 0176 43 33 85 95.
Aus aktuellem Anlass können 
sich Tagesordnungspunkte 
verschieben. Sie erreichen 
den Tagungsort mit den Bus-
linien 21, 22 184und 186 (Hal-
testellt Langbargheide (Nord) 
oder zu Fuß von der S-Bahn 
Elbgaustraße. Aufgrund der 
Bauarbeiten an der Elbgaus-
traße ist mit Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen.

Festival LURUPINA – nur gemeinsam!



Der Heilgarten Hamburg im Al-
tonaer Volkspark wächst weiter: 
Am Freitag, den 22. Mai 2026 
eröffnet der gemeinnützige Verein 
„heilende Stadt e.V.“ zwei neue 
Orte im ehemaligen Bauhof-Gelän-
de – ein öffentliches PARK-Deck 
unter Sonnensegeln sowie eine  
Draußen-Koch-Tafel mit integrier-
ten Kochplatten. 
Die Eröffnung findet von 15 bis 
18.30 Uhr im Heilgarten Ham-
burg (August-Kirch-Straße 55) 
statt. Besucherinnen und Besu-
cher werden um Anmeldung über 
das Online-Programm gebeten: 
www.heilgarten-hamburg.de/
programm/„Das PARK-Deck und 
die Draußen-Koch-Tafel bilden das 
Herz des Heilgartens und zeigen, 
worum es geht: „Gemeinsam drau-
ßen in der Natur sein“, sagt Nor-
bert Nähr, Vorstand von heilende 
Stadt e.V. 
Das neue PARK-Deck soll künftig 
u.a. für Yoga, Tanz, Meditation 
und Musik sowie für Umweltbil-
dung genutzt werden. Das leicht 
erhöhte Holzdeck entsteht unter 

bestehenden Sonnensegeln und 
bietet mitten im Volkspark einen 
geschützten Ort für Gruppenange-
bote und Aufenthalt im Freien. 
Ergänzt wird das Deck durch eine 
neue Draußen-Koch-Tafel mit vier 
integrierten Kochplatten für na-
turnahes Kochen mit bis zu rund 
20 Personen. Der Prototyp wurde 
von den BFGF Design Studios 
entwickelt und durch die Spende 
eines privaten Unternehmens er-
möglicht. 
Künftig sollen sowohl das 
PARK-Deck als auch die Drau-
ßen-Koch-Tafel für Kurse, Work-
shops und institutionelle Nutzun-
gen zur Verfügung stehen. 
Bei der Eröffnung am 22. Mai 
ist ein breites Programm geplant: 
Info-Talk zu den neuen Nutzungs-
möglichkeiten des Heilgartens, 
eine Beteiligungsaktion des Geis-
tigen Fundbüros, gemeinsames 
Singen mit der Luruper Kantorei, 
Yoga auf dem neuen Deck (Matte 
mitbringen), Live-Musik sowie Mit-
mach-Angebote rund um Kräuter-
küche, Kakao und Feuer. 

Ab dem 1. August 2026 möchte 
der Heilgarten regelmäßige Öff-
nungszeiten anbieten. Möglich 
werden soll dies erstmals durch 
eine FÖJ-Stelle (Freiwilliges Öko-
logisches Jahr), für die aktuell 
noch Bewerbungen laufen. Ziel 

ist es, den Garten und das PARK-
Deck künftig mit regelmäßigen 
Öffnungszeiten noch stärker als 
öffentliche Aufenthaltsorte nutzbar 
zu machen. 
Eröffnung, 22. Mai 2026, 15 bis 
18.30 Uhr, August Kirch-Straße 55

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Vortrag zu den Wechseljahren 
in der Bücherhalle Eidelstedt
Am 28. Mai, ab 18 laden wir herzlich in die Bücherhalle Ei-
delstedt ein. Frau Dr. Viebig von der Praxisklinik Winterhude 
wird einen spannenden Vortrag zu den Wechseljahren halten. 
Typischerweise beginnen sie bei Frauen zwischen 45 und 55 
Jahren, doch natürlich gibt es viele Fragen: Wie merke ich 
die ersten Anzeichen? Was hilft mir dabei, diese Zeit gut zu 
meistern? Freuen Sie sich auf viele nützliche Infos und genug 
Raum für Ihre Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Die Veranstaltung ist kostenlos, wir bitten jedoch um 
Anmeldung – E-Mail: eidelstedt@buecherhallen.de, 
Tel. 040/570 94 20 oder vor Ort.

Bücherhalle Eidelstedt, Alte Elbgaustraße 12 
(im steeedt),22523 Hamburg
Donnerstag, 28.05.2026, 18 – ca. 19.30 Uhr

10.288 Blutspenden für den guten Zweck
Unter dem Motto „Leben 
schenken, Moore retten: Dei-
ne Blutspende zählt!“ rufen 
Schirmherr Kostja Ullmann, das 
UKE, die Loki Schmidt Stiftung 
und die Sparda-Bank Hamburg 
zum Schutz unserer Lebens-
grundlagen auf. 
Der erste Meilenstein ist ge-
schafft: 10.288 Blutspenden 
wurden bis Ende April im UKE 
gegeben. Mehr als 20.000 Blut-
spenden sollen es insgesamt in 
diesem Jahr werden, das haben 
sich die beteiligten Initiativen 
zum Ziel gesetzt – und gehen 
mit gutem Beispiel voran: Ein 
Team der Loki Schmidt Stiftung 
krempelte bei einem gemein-
samen Termin im UKE im Mai 
die Ärmel hoch und spendete 
Blut. Es war bereits die vierte 
gemeinsame Blutspende der 
Stiftung seit Beginn der Aktion. 
Jede Blutspende tut doppelt 
Gutes: Sie rettet Leben und 
schützt bedrohte Lebensräu-
me. Die Sparda-Bank Hamburg 
stellt für jede Blutspende 1 €
für die Moorschutzarbeit der 
Loki Schmidt Stiftung in fünf 
Bundesländern bereit. „Leben 
schenken, Moore retten: Deine 
Blutspende zählt!“ findet be-
reits das zweite Jahr in Folge 
statt. Von Mai bis Dezember 
2025 kamen 20.599 Blutspen-
den und damit 20.000 € für den 
Moorschutz zusammen.
Schirmherr Kostja Ullmann: 
„Es gibt Themen, bei denen 
Wegschauen keine Option ist. 
Blutspenden und Naturschutz 
gehören für mich dazu. Beides 
funktioniert nur, wenn Men-
schen Verantwortung überneh-
men und nicht darauf warten, 
dass andere es tun. Es sind 
Entscheidungen, die vielleicht 

unscheinbar wirken, aber eine 
enorme Bedeutung haben.“
Jährlich werden im UKE rund 
40.000 Blutkonserven bei Ope-
rationen, Notfallbehandlungen 
oder zur Versorgung bei chro-
nischen Krankheiten benötigt, 
aber lediglich 27.000 Blutspen-
den gewonnen. Viele Menschen 
verlassen sich darauf, dass in 
der Klinik genug Blutkonserven 
vorhanden sind, dabei gibt es 

in Hamburg weniger als zwei 
Prozent an Spender*innen. 
Anlässlich der Wahl des 
Sumpf-Blutauges zur Blume 
des Jahres 2025 beschlossen 
die Loki Schmidt Stiftung und 
das UKE, die Themen Blutspen-
de und Moorschutz zu verbin-
den. Denn dem Sumpf-Blutau-
ge geht es ähnlich wie den Blut-
banken: Da noch immer Moore 
entwässert werden, sitzt die 

Pflanze immer häufiger auf dem 
Trockenen. Die Sparda-Bank 
Hamburg eG konnte als Spen-
denpartner gewonnen werden. 
Im Mai 2025 startete die Aktion 
mit einer gemeinsamen Blut-
spende mit Schirmherr Kostja 
Ullmann. 

Weitere Informationen zur Aktion: 
https://loki-schmidt-stiftung.de/
leben-schenken-moore-retten

Das Team der Loki Schmidt Stiftung zeigt, dass Blutspenden nicht nur Leben rettet, sondern als 
gemeinsame Aktion auch Spaß macht

Eröffnung am 22. Mai im Altonaer Volkspark

Heilgarten im Altonaer Volkspark wächst   



Nach ihrem vielbeachteten 
Sachcomic MILCH OHNE HO-
NIG widmet sich die Zeichne-
rin und Autorin Hanna Harms 
in ihrem neuen Werk erneut 
einem drängenden Thema 
des Naturschutzes: dem Zu-
stand unserer Wälder.
Am 28. Mai 2026 um 19 Uhr 
ist Hanna Harms im Rahmen 
des STADDI Salon zu Gast 
im Stadtzentrum Schenefeld. 
In ihrem neuen lyrischen Co-
mic-Essay beschäftigt sie 

sich mit der Zerstörung der 
Wälder in Deutschland, Euro-
pa und weltweit – und mit den 
weitreichenden Konsequen-
zen für unsere Zukunft.
Poetisch, eindringlich und 
schonungslos ehrlich visuali-
siert Harms die aktuelle Situa-
tion unserer Ökosysteme. Sie 
beleuchtet die Besonderhei-
ten und die Bedeutung unse-
rer Wälder, zeigt Missstände 
auf und stellt die drängende 
Frage: Was müssen wir Men-

schen tun – und vor allem 
lassen –, um diese lebens-
wichtigen Lebensräume zu 
schützen und zu erhalten?
Auch besonders gefährdete 
Ökosysteme wie der Regen-
wald werden thematisiert. Die 
Graphic Novel regt nicht nur 
zum Nachdenken an, sondern 
versteht sich zugleich als Ap-
pell zum Handeln.
Die Veranstaltung bietet 
Raum für Lesung, Gespräch 
und Austausch.
Termin: Mittwoch, 28. Mai 
2026, 19 Uhr

Ort: Stadtzentrum Schene-
feld, EG hinter der Parfümerie 
Schuback in der Event-Loun-
ge
Eintritt: 5 Euro / Tickets über Ev-
entbrite https://www.eventbrite.
de/e/hanna-harms- l iest-
aus-ihrem-neuen-buchwald-
o h n e - b a u m e - t i c k e t s -
1988978729923?aff=oddtdtcreator

Der Eintrittspreis kann am 
Veranstaltungsabend als Gut-
schein am Büchertisch der 
Buchhandlung Heymann ein-
gelöst werden.

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In der Lornsenstraße finden Sie tolle 
Frühjahrs-Outfits für Damen und

im Staddi erhalten Sie 50 % Rabatt
auf Blusen und Röcke!

Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 30. Mai 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 27. Juni 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Ein Vortrag zur optimalen Ernährung im Alter
Richtig Essen für „Fortgeschrittene“
Der Seniorenbeirat Schenefeld hat zusammen mit dem So-
zialberatungszentrum Pinneberg für den 27. Mai um 15 Uhr 
im Ratssaal des Schenefelder Rathauses einen Vortrag zum 
wichtigen Thema „Optimale Ernährung im Alter“ organisiert.
Mit zunehmendem Alter verändert sich der Körper – und 
damit auch die Anforderungen an die Ernährung. Welche 
Nährstoffe werden wichtiger? Sollte man bei Fett und Koh-
lenhydraten tatsächlich zurückhaltender sein, dafür aber 
mehr Eiweiß zu sich nehmen? Welche Lebensmittel tun gut 
– und worauf kann man eher verzichten? Auch passende 
Getränke sind Thema. 
Die Vernetzungsstelle Seniorenernährung Schleswig-Hol-
stein, angesiedelt bei der Deutschen Gesellschaft für Er-
nährung e. V. (DGE), gibt praxisnahe Tipps für eine aus-
gewogene Ernährung in der zweiten Lebenshälfte. Die 
Veranstaltung bietet fundierte Informationen, alltagstaugli-
che Empfehlungen und Raum für Fragen und Austausch.
Referentin an diesem Tag ist Franca Markmeyer. Seit 2024 
arbeitet Sie als Ökotrophologin bei der DGE in Schles-
wig-Holstein. Ihr Herzensthema ist die Ernährung und Ver-
pflegung älterer Menschen. Besonders großen Spaß hat sie 
daran, wenn es mit Senior*innen in die Küche geht oder sie 
ihre eigenen Großeltern für Projektideen gewinnen kann. 
Neben der Lebenswelt der Senior*innen ist sie auch im Be-
reich der ganz Kleinen, der Kitaverpflegung, tätig. 
Wir freuen uns auf Sie. Zur allgemeinen Stärkung stehen 
Kaffee und Kekse bereit.

Hanna Harms zu Gast im STADDI Salon im Stadtzentrum Schenefeld 
Lyrischer Comic-Essay über die Zerstörung der Wälder

Ehepaar in Schenefeld feierte Goldene Hochzeit

Beratungstermin des Pflegestützpunkt
Der nächste Beratungstermin des Pflegestützpunkts Pinne-
berg in Schenefeld findet am Mittwoch 27.05.2026 im Haus 
der Sozialberatung, Osterbrooksweg 4, 22869 Schenefeld 
statt. Die Räume sind ebenerdig aber nur bedingt barrierefrei.
Beratungstermine können in dem Zeitraum 14-16 Uhr verein-
bart werden. Ratsuchende vereinbaren bitte direkt mit dem 
Pflegestützunkt einen Termin unter Tel.: 04101-55 54 64.
Die Beratung ist kostenfrei.

Am 7. Mai 2026 feierten Gab-
riele und Udo Laß aus Sche-
nefeld ihre Goldene Hochzeit. 
Aus diesem Anlass über-
brachte der stellvertretende 
Stadtpräsident Schenefelds, 
Ingo Meier, im Namen der 
Stadt Schenefeld, des Kreises 
Pinneberg und des Landes 
Schleswig Holstein die Glück-
wunsche zur Goldenen Hoch-
zeit. Entsprechend wurden 
dem Ehepaar drei Urkunden 
ausgehändigt, aber vor allem 
überreichte Ingo Meier auch 
einen sehr schönen bunten 
Blumenstrauß, verbunden mit 
den herzlichsten Glückwün-
schen zu 50 Jahren Ehe. 
Am 7. Mai 1976 haben sich 
Gabriele und Udo Laß das Ja-
Wort gegeben, kirchlich wur-
den sie in der Nienstedtener 
Kirche getraut.
Kennengelernt hatten sich 
beide vier Jahre zuvor auf ei-
ner Doppelhochzeit: Einer der 
Heiratswilligen im März 1972 
war der Bruder von Udo Laß. 
Udo hatte auf diesem Fest ein 
Auge auf Gabriele geworfen 
und traute sich, ihr einen Brief 
zu schreiben. Sie wiederum 
zögerte - kannte sie doch 
den Absender des Briefes 
nicht. Erst das Insistieren der 
Mutter, dass es „sich gehö-
re“, einen Brief zu beantwor-
ten, führte dann in der Folge 
zur ersten Verabredung und 
schließlich zum Happy-End.
Seit 1984 leben der gelern-
te Elektromechatroniker und 
die gelernte Versicherungs-
kauffrau bereits in Schene-

feld. Udo Laß ist in Ham-
burg geboren und wuchs im 
Stadtteil Sülldorf auf, Gabri-
ele Laß kommt gebürtig aus 
Kellinghusen bei Itzehoe, zog 
aber frühzeitig mit ihren Eltern 
nach Hamburg, in den Stadt-
teil Klein Flottbek. Sie haben 
zwei Kinder - eine Tochter 
und einen Sohn- und zwei En-
kelkinder - Jonas und Lina.
Auch wenn beide nicht mehr 
berufstätig sind, sind sie doch 
noch sehr tätig: Udo Laß ist 
als Betreuer der 1. Blau Weiß 
96-Fußballmannschaft sehr 
aktiv - aber auch zuvor hatte 
er bereits zahlreiche Mann-
schaften trainiert und be-
treut. Gabriele Laß findet viel 
Freude im Chor der Schene-
felder Paulskirche, dem sie 
auch schon seit 31 Jahren 
angehört: „Hier habe ich vie-
le Menschen kennengelernt 
und auch Freundschaften 
geschlossen.“ Langeweile im 
Ruhestand kommt bei dem 
Ehepaar nicht auf.   
Bei der Antwort auf die Gret-
chenfrage, wie man es schafft, 
50 Jahre glücklich verheiratet 
zu sein, ist sich das Ehepaar 
Laß einig:  „Vertrauen, ge-
genseitiges Verständnis, dem 
Partner bzw. der Partnerin 
Freiraum gewähren, zufrieden 
sein mit dem, was man hat, 
und vor allem: Liebe.“
Groß gefeiert wurde am dar-
uffolgenden Wochenende, als  
viele Gäste -Verwandte und 
Freunde- das Goldene Hoch-
zeitspaar im Schenefelder 
Dorf-Café hochleben ließen.

Das Goldene Hochzeitspaar Gabriele und Udo Laß mit ihren 
beiden Enkelkindern Jonas und Lina



Ein besonderes Highlight können 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger am Mittwoch, 3. Ju-
ni, erleben, wenn Frank Schmitt, 
der SPD-Bürgerschaftsabgeord-
nete für den Hamburger Westen, 
zu einer Führung durch das his-
torische Hamburger Rathaus und 
anschließendem Besuch einer 

Bürgerschaftssitzung einlädt. Die 
Rathausführung beginnt um 12.15 
Uhr, der Besuch der Sitzung der 
Bürgerschaft um 15 Uhr. Eine Teil-
nahme ist auch nur an einem der 
beiden Programmpunkte möglich.
Während des Rundgangs können 
auch Hamburgerinnen und Ham-
burger noch viel Neues erfahren. 
Denn wussten Sie, dass es 43 
Jahre gedauert hat, bis Hamburg 
sein heutiges Rathaus erhalten 
hat? Und dass die Rathausdiele 
ganz bewusst ebenerdig angelegt 
worden ist? Das soll symbolisieren, 
dass die Bürgerinnen und Bürger 
der Freien und Hansestadt Ham-
burg auf einer Stufe stehen mit den 

Regierenden und nicht zu ihnen 
hinaufsteigen müssen.
Nach der Führung kann es aus 
organisatorischen Gründen eine 
längere Pause geben, bevor um 
14 Uhr ein informativer Film über 
die Hamburgische Bürgerschaft 
gezeigt wird. Anschließend steht 
Frank Schmitt gerne zur Diskus-
sion bereit und stellt sich Ihren 
Fragen. Ab 15 Uhr können die 
angemeldeten Besucherinnen und 
Besucher die Hamburgische Bür-
gerschaft live bei ihrer politischen 
Arbeit beobachten. Von der Tribüne 
aus haben sie die Gelegenheit, die 
Debatten in der Bürgerschaft bis 
16.30 Uhr direkt mitzuverfolgen. 

Dabei kann selbst entschieden wer-
den, wie lange dieses Zeitfenster 
für den Besuch der Plenarsitzung 
genutzt wird.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens 
1. Juni möglich. Interessierte kön-
nen sich telefonisch unter 040 87 
600 466 oder per E-Mail an moin@
frank-schmitt.info anmelden. Dabei 
ist auch eine Anmeldung nur für die 
Rathausführung oder nur für den 
Besuch der Bürgerschaftssitzung 
möglich. „Ich freue mich darauf, 
Sie persönlich im Rathaus und bei 
einer Sitzung der Hamburgischen 
Bürgerschaft begrüßen zu dürfen“, 
so Frank Schmitt abschließend.
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WALD OHNE
 BÄUME 
Hanna Harms 
liest  aus ihrem 
neuen Buch!

28. Mai, 19 Uhr

Beratung für Familien jetzt im Staddi

Der Fachdienst Jugend/Soziale Dienste des 
Kreises Pinneberg bringt die Hilfe direkt zu den 
Familien: Ab sofort findet jeden Dienstag von 
14 bis 15.30 Uhr die offene Sprechstunde im 
Stadtzentrum Schenefeld statt – und zwar in den 
modernen Räumen der Familienbildung Wedel, 
im ersten Stock.
Das Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsene und Familien aus Schenefeld. 
Nach einer kurzen Pause ist die Sprechstunde 
wieder da – und zwar noch zentraler und besser 
erreichbar. Der neue Standort liegt ganz in der 
Nähe des ehemaligen Standorts in der Sozialbe-

ratung und bietet eine helle, freundliche Atmo-
sphäre, in der sich sowohl Erwachsene als auch 
Kinder wohlfühlen können. Während die Kleinen 
in der Spielecke toben, können die Eltern in Ruhe 
ihre Fragen klären.
In der offenen Sprechstunde stehen kompeten-
te Fachkräfte des Jugendamts bereit, um zu 
Themen wie Erziehung, Familie, Trennung und 
Scheidung oder anderen Hilfsangeboten zu be-
raten. Die Sprechstunden sind kostenlos, ohne 
Voranmeldung und bieten unkomplizierte Hilfe 
– genau dann, wenn sie gebraucht wird und ohne 
lange Wartezeiten.

Blick auf die neuen Räumlichkeiten

Deckschichtsanierung
Auf der B431 Sülldorfer 
Landstraße sind Fahrbahn-
schäden (u.a. Spurrinnen) 
festgestellt worden, die sa-
niert werden müssen, um 
das Schadensmaß nicht 
noch zu vergrößern. Da-
für muss die Binder- und 
Deckschicht zwischen dem 

Sülldorfer Brooksweg und 
der Wedeler Landstraße neu 
eingebaut werden. Die um-
fangreichen Arbeiten starten 
am 26. Mai, werden in meh-
reren Bauphasen umgesetzt 
und noch vor Beginn der 
Schulferien (Anfang Juli) ab-
geschlossen sein.

Hurra – das Klettergerüst ist endlich da!
Fast zwei Jahre mussten die Schüler und 
Schülerinnen der Fridtjof-Nansen-Schule 
im Fahrenort auf die Eröffnung ihres Klet-
tergerüstes warten – eine Geduldsprobe 
für alle Kinder, die tagtäglich das ersehnte 
Spielgerät hinter Bauzäunen sahen, aber 
nicht erobern durften. 
Am 18. Mai wurde das Klettergerüst nun 
mit der ganzen Schulgemeinschaft feierlich 
eingeweiht. Ein Lehrerteam hatte zusam-
men mit der Kinderkonferenz eine Feier 
vorbereitet und das Spielgerät mit Luftbal-
lons und bunten Bändern geschmückt. 
Als alle 400 Jungen und Mädchen mit ihren 
Klassenteams um das mit Absperrband 
fest umwickelte Klettergerüst standen, war 
die Spannung zum Greifen nah. Zu gern 
hätten 800 Beine Anlauf genommen und 
sich beim Klettern erprobt. Zunächst fand 
jedoch ein kleines Programm statt, das Ma-
ren Schamp-Wiebe moderierte. Marco Ger-
ritsen, stellvertretender Schulleiter der FNS, 
bedankte sich bei allen Schülern für ihre Ge-
duld und den Einsatz beim Sponsorenlauf. 
Dieser hatte schon im Herbst 2024 stattge-
funden und eine Summe von ca. 12.000 Euro 
eingebracht. Mit Hilfe weiterer Spenden vom 
Schulverein, einem großen Zuschuss aus 
dem Schulbudget und der Unterstützung 
durch Kollegium und Elternrat konnte ein 
großes Klettergerüst bestellt werden.  
„Wir hatten so viel Geld gesammelt und 
dachten, das Klettergerüst würde nach 
Weihnachten stehen! Aber dann hieß es 
warten, warten und warten ...“ fasste die 
Schulsprecherin Lena ihren Frust zusam-
men. Und die anderen beiden Schulspre-
cher Henk und Seynep ergänzten: „Es hat 
fast ein Jahr gedauert, bis endlich die Bau-
arbeiten begannen und der Kran mit dem 
Gestell kam. Wir haben 20 Monate gewartet 
auf diesen Moment. Aber jetzt ist er endlich 
da – HURRA!“ 
Dass Schulleitung und Hausmeister immer 
dran blieben und die Bauarbeiten voran-
trieben, lag auch an der Hartnäckigkeit der 
Kinder aus der Klasse 4 g. Diese hatten mit 
ihrer Lehrerin Kira Nehring mehrere Zeich-
nungen von Klettergerüsten angefertigt 
und diese immer wieder der Schulleitung 
präsentiert. Auch die Kinderkonferenz be-
fasste sich in mehreren Sitzungen mit dem 
Projekt Klettergerüst, traf sich mit dem 
Hausmeister und der Schulleitung sowie 
den Bauleuten.  Bevor Marco Gerritsen mit 
dem Schulsprecherteam in zehn Metern 

Höhe das Band feierlich durchschnitt, san-
gen alle Kinder und Erwachsenen unter An-
leitung von Daniela Helmboldt noch fröh-
lich das Schullied mit einer neuen Strophe: 

Ganz neu ist unser Kletterpark, 
das Klettern macht uns alle stark. 
Wir wollen hoch hinaus – 
Dafür gibt es Applaus. 

Den Applaus gab es lang und kräftig, als 
endlich der Jahrgang 4 das Klettergerüst 
erobern konnte. 
In den nächsten Wochen werden alle Kin-
der der Schule in die Höhe klettern. Viel-
leicht wird der eine oder andere dabei den 
Applaus der fröhlichen Einweihungsfeier 
im Ohr haben. 

MSW 

Erleben Sie das historische Hamburger Rathaus und eine Bürgerschaftssitzung live!

Ihr Wahlkreisabgeordneter Frank Schmitt (SPD) lädt Sie ein

Rundgang durch das Hamburger 
Rathaus: Politik hautnah erleben

Am 30. Mai um 16 Uhr ha-
ben Bürgerinnen und Bür-
ger erneut die Gelegenheit, 
das Hamburger Rathaus aus 
nächster Nähe zu erleben. 
Frank Schmitt, Vizepräsident 
der Hamburgischen Bür-
gerschaft und SPD-Wahl-
kreisabgeordneter für Al-
tona-West, lädt herzlich zu 
einem Rundgang ein. Im Mit-
telpunkt stehen die pracht-
vollen Räumlichkeiten und 
die politische Bedeutung 
dieses besonderen Ortes.
„Das Hamburger Rathaus ist 
nicht nur ein beeindrucken-
des historisches Bauwerk, 
sondern auch das Herz der 
politischen Entscheidungen 
unserer Stadt“, erklärt Frank 
Schmitt. „Ich lade Sie ein, 
diesen besonderen Ort mit 
mir zu entdecken und einen 

Einblick in die politischen 
Prozesse Hamburgs zu ge-
winnen.“ Nach dem Rund-
gang gibt es Gelegenheit, in 
entspannter Atmosphäre ins 
Gespräch zu kommen und 
Fragen zu stellen.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Anmeldung ist 
bis spätestens 27. Mai über 
die Website www.frank-sch-
mitt.info/rathausrundgang 
möglich. Alternativ können 
Interessierte sich telefo-
nisch unter 040 87 600 466 
oder per E-Mail an moin@
frank-schmitt.info im Ab-
geordnetenbüro anmelden. 
„Ich freue mich darauf, Sie 
persönlich kennenzulernen 
und gemeinsam mit Ihnen 
das Rathaus zu erkunden“, 
so Frank Schmitt abschlie-
ßend.

Das Hamburger Rathaus: Historisches Wahrzeichen und 
Zentrum der politischen Entscheidungen – entdecken Sie 
es bei einem Rundgang mit dem Bürgerschaftsabgeordne-
tem Frank Schmitt.
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VR Bank in Holstein schreibt „Sterne des Sports“ 2026 aus
Die aktuelle 23. Runde der 
„Sterne des Sports“ ist in 
vollem Gange. Bis zum 30. 
Juni 2026 können sich gesell-
schaftlich engagierte Sport-
vereine aus dem Geschäftsge-
bietes der VR Bank in Holstein 
mit ihren Initiativen bewerben. 
Die „Sterne des Sports“ sind 
Deutschlands bedeutends-
te Auszeichnung für gesell-
schaftlich engagierte Sport-
vereine. Der Wettbewerb 
wird seit 2004 gemeinsam 
vom Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) und den 
Volksbanken und Raiffeisen-
banken veranstaltet. Prämiert 
werden Sportvereine, die mit 
ihrem Engagement einen po-
sitiven Beitrag für die Gesell-
schaft leisten. Die Auszeich-
nung wird auf drei Ebenen 
verliehen: lokal (Bronze), regi-
onal (Silber) und bundesweit 
(Gold). Die Bundessiegerver-
eine werden jährlich in Berlin 
geehrt; der erstplatzierte Ver-
ein erhält den mit 10.000 Euro 
dotierten „Großen Stern des 
Sports“ in Gold. 
Der von den Volksbanken Raif-
feisenbanken gemeinsam mit 
dem Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) veranstalte-
te Wettbewerb freut sich über 
zahlreiche Bewerbungen, in 
denen die Vereine ihr besonde-
res gesellschaftliches Engage-
ment darstellen können. Ob 
in den Bereichen Bildung und 
Qualifikation, Gesundheit und 
Prävention, Klimaschutz oder 
Demokratieförderung – ebenso 
wie die tägliche Vereinsarbeit 
mit Mitgliedergewinnung, Di-
gitalisierung, Ehrenamtsförde-
rung oder Vereinsfesten: Alles, 
was den Sport und das Ver-
einsleben stärkt, trägt zum Ge-
meinwohl der Gesellschaft bei 
und hat eine Chance auf eine 
Auszeichnung bei den „Ster-
nen des Sports“. 
Bei der Preisverleihung des 
„Großen Stern des Sports in 

Bronze“ auf Ortsebene und 
darüber hinaus warten tolle 
Preisgelder für die Vereinskas-
se auf die Teilnehmenden.
Alle platzierten Vereine auf 
Ortsebene erhalten einen at-
traktiven Geldpreis: Die VR 
Bank in Holstein fördert auf 
lokaler Ebene die Platzierun-
gen 1 bis 3 mit Geldspenden 
in Höhe von: 1. Platz: 3.000 
Euro, 2. Platz: 2.000 Euro und 
3. Platz: 1.000 Euro.

Ab dem 4. Platz fördert die 
Bürgerstiftung VR Bank in Hol-
stein mit Geldspenden in Höhe 
von: 4. + 5. Platz: 500 Euro, 
6. - 10. Platz: 250 Euro, ab 
11. Platz: 150 Euro. „Einfach 
bewerben und platziert wer-
den und schon klingelts in der 
Vereinskasse“, ermutigt Betti-
na Fischer, Geschäftsführerin 
der Bürgerstiftung VR Bank in 
Holstein die Ehrenamtstätigen 
zum Mitmachen. 

Sportvereine können sich di-
rekt auf der Internetseite der 
VR Bank in Holstein unter 
www.vrbank-in-holstein.de/
sterne bewerben.
Weitere Informationen zu 
den „Sternen des Sports“ 
2026 gibt es auf www.ster-
ne-des-sports.de sowie 
auf der Internetseite der 
VR Bank in Holstein unter 
www.vrbank-in-holstein.de/
sterne

Zum Start der neuen Runde der „Sterne des Sports“ ist der Vorjahressieger FTSV Fortuna Elm-
shorn (FFE) (mittig), des „Stern des Sports“ in Bronze, wieder in der VR Bank in Holstein in Pin-
neberg zu Gast: zusammen mit Bärbel Pätzmann vom KSV Steinburg (3. von rechts) und Uwe 
Augustin, Vorstand der VR Bank in Holstein (ganz rechts) sowie mit Mark Müller, Geschäftsführer 
des KSV Pinneberg (ganz links) und Dagmar Henningsen, stellv. Vorsitzende des KSV Pinneberg (4. 
von rechts) und Sven Neitzke vom Kreissportverband Segeberg (2. von rechts) mit Bettina Fischer, 
Geschäftsführerin der Bürgerstiftung VR Bank in Holstein (3. von links) und Marketingmitarbeiterin 
Tanja Kerwat. 						                          Foto: VR Bank in Holstein

Der Stromkreis schließt sich

Jan Gerckens Ihr Elektromeister geht nach 
35 Jahren vom Vater auf den Sohn über

Große Emotionen beim Jubilä-
umsfest des renommierten, 1991 
gegründeten Elektrotechnik-Be-
triebs Jan Gerckens Ihr Elektro-
meister GmbH in Rellingen: Mit 
150 Gästen aus der Region wird 
nicht nur das 35-jährige Jubi-
läum des Familienunternehmens 
begangen, sondern zugleich die 
Übergabe des Betriebs vom Vater 
Jan auf den Sohn Max gebührend 
gefeiert. Unter dem Motto ‚Tra-
dition trifft Zukunft’ richtet der 
Nachfolger das etablierte Hand-
werksunternehmen als modernen 
Energie-Lösungsanbieter neu aus.
In seiner Laudatio erinnert Mi-
chael Watzlawik vom regionalen 
Unternehmernetzwerk NordEx-
perten e.V. an gemeinsam Er-
lebtes und an Hindernisse, die 
zusammen überwunden wurden. 
Immer mit dem Fokus auf ehrli-

cher Handwerksarbeit und der 
Freude am Beruf vermittelt Jan 
Gerckens seine Begeisterung an 
den Nachwuchs. Mehr als 60 Aus-
zubildende haben bereits bei ihm 
im Betrieb gelernt.
Rellingens Bürgermeister Marc 
Trampe lässt an seiner langjähri-
gen Verbundenheit zur Unterneh-
merfamilie keine Zweifel und lobt 
als Vertreter der Gemeinde stolz 
den Betrieb als lokale Wirtschafts-
kraft, die sich mit vorbildlichen 
Recruiting-Methoden im ganzen 
Umland einen Namen gemacht 
hat. Daran kann der Obermeister 
der Elektro-Innung des Kreises 
Pinneberg, Kai Schröder, naht-
los anknüpfen. Gespräche mit 
dem Gründer Jan Gerckens über 
Nachwuchsgewinnung seien sel-
ten kurz, dafür immer geprägt 
vom gemeinsamen Ringen um die 
Zukunft der Branche gewesen.
Elektromeister Jan Gerckens stellt 

eine wichtige Frage selbst in den 
Raum: „Wieso bin ich eigentlich 
Elektriker geworden?“ und liefert 
nach einigen sehr emotionalen 
Rückblicken auf gelungene und 
weniger erfolgreiche Schritte die 
klare Antwort gleich mit: „Hand-
werk macht glücklich!“. Ein paar 
Mal kurz ins Stocken kommt Jan 
dann doch, wenn er von der Un-
terstützung durch seine Frau Car-
men spricht und seinen Sohn Max 
kurz nach dessen Volljährigkeit 
zitiert: „Papa, in ein paar Jahren 
übernehme ich Deinen Betrieb!“.
Genau das hat Max Gerckens 
knapp zehn Jahre später getan: 
Mit der Übernahme wandelte er 
die Firma in eine GmbH um und 
führt den Betrieb heute als aus-
gebildeter Elektromeister und mit 
einem zusätzlichen Studienab-
schluss in Betriebswirtschafts-

lehre mit dem Schwerpunkt auf 
Handwerk in die Zukunft. Kernthe-
men sind Photovoltaik, E-Mobi-
lität, Smart Home und natürlich 
ein zuverlässiger Kundendienst 
rund um alle Elektroinstallationen. 
Die bürokratischen Hürden der 
Übernahme hinter sich, zeigt Max 
eindrücklich, auf wen er für eine 
erfolgreiche Zukunft des Betriebs 
setzt: „Ihr seid die Vorbilder, ohne 
Euch wird es nicht laufen!“, ruft er 
seinen Obermonteuren zu und holt 
sie alle auf die Bühne. Und seinem 
Vater schickt er einen besonderen 
Gruß: „Danke, dass Du Elektriker 
geworden bist. Es ist die perfekte 
Zeit dafür!“
So schließt sich der Stromkreis 
nach 35 Jahren und öffnet ein neu-
es elektrisches Kapitel in Ham-
burg und im Kreis Pinneberg.

Thomas Dobberstein
Fotos: © Lars Wendt | 
Wendt-Pictures.de

Elektrikermeister unter sich. Der Obermeister der Elektro-Innung 
gratuliert dem bisherigen und dem neuen Chef der Jan Gerckens 
Ihr Elektromeister GmbH

Max Gerckens (li.) übernimmt den väterlichen Elektrobetrieb von 
Jan Gerckens

Die Familie Gerckens begrüßt die Gäste auf der 35-jährigen Ju-
biläumsfeier von Jan Gerckens Ihr Elektromeister in Rellingen



Am Samstag, den 9. Mai, hieß es 
im Stadtteilhaus: Aloha, Alltag! 
Der Saal verwandelte sich in eine 
farbenfrohe Hawaii-Insel – mit 
blumengeschmückten Tischen, 
sommerlicher Deko und ganz viel 
guter Laune. Blumenkleider hier, 
Hawaii-Hemden da: Das Publi-
kum machte den Look komplett 
und sorgte schon beim Ankom-
men für echtes Urlaubsfeeling.
Zur Begrüßung nahmen Beat Su-

ter, Geschäftsführer des Stadt-
teilhauses, und seine Kollegin 
Jasmin Eikmeier das Mikro in 
die Hand. Ihre Botschaft: Heute 
wird entschleunigt, gelacht und 
getanzt – ganz nach dem Motto 
Lebensfreude unter Palmen.
Dann kam der musikalische Hö-
hepunkt: SHELVIS brachte mit 
den Hawaii-Songs des King of 
Rock’n Roll sofort Bewegung in 
den Saal. Mitsingen, Mitwippen, 

Mitschwelgen – die Stimmung 
war von der ersten Minute an auf 
Sommer eingestellt. In der Pause 
wurde es dann interaktiv: Beim 
Hula-Hoop-Contest zeigten die 
Gäste ihr Können, während die 
Tombola mit Elvis-Fanartikeln für 
zusätzliche Highlights sorgte.
Und das zweite Set? Noch mehr 
Energie, noch mehr Tanz, noch 
mehr Begeisterung. Die Tanzflä-
che war voll, die Stimmung aus-
gelassen, und spätestens jetzt 
hielt es kaum noch jemanden auf 
den Stühlen. Es wurde geklatscht, 
getanzt und gefeiert!
Auch die Gäste waren begeistert. 
Johanna aus Rahlstedt erzählt: 
„Ich hatte online von der Ha-
waii-Party gelesen. Bin ohne jegli-
che Erwartungen hingefahren. Die 
Party hat mich positiv überrascht. 
Die Stimmung war super. Ich wer-
de gern wiederkommen!“
Ein Abend, der gezeigt hat: Das 

Stadtteilhaus ist ein Veranstal-
tungsort voller Energie, Herz und 
Gemeinschaft. Oder anders ge-
sagt: Auch mal ein Stück Hawaii 
mitten in Lurup.
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in unseren Stadtteilen

Unsere täglichen Angebote

Schenefelder Landstr. 190, 22589 Hamburg • � 040/60 00 33 41
Öffnungszeiten: Di.-So. 12-22 Uhr

40 kostenlose Parkplätze hinter dem Haus
www.meinlema.de

Di.-Fr. 17-21 Uhr
Pizza 
all you can eat
 € 20,90

Authentische neapolitanische 
Steinofenpizza

Hausgemachte Pasta, 
Salate und Eis

Terrasse bis 50 Personen

Di.-Fr. 12-16 Uhr
½   Pizza nach Wahl & 
Salat-Beilage
 € 9,90

Filmmusik, Jazz und Soul am Goethe-Gymnasium

Am Goethe-Gymnasium wird 
es bald wieder Jazz und Film-
musik mit der Bigband geben. 
Und erneut sind Gäste aus den 
schulischen Musikkursen da-
bei. Motto: „A New Hope.“
Dieser Titel zeigt, dass die 
Bigband im vergangenen Jahr 
musikalisch große Fortschritte 
gemacht hat - und stark ge-
wachsen ist: vor 2 Jahren trat 
man noch mit 12 Leuten auf 
- jetzt sind es doppelt so viele. 
Gleichzeitig stellt die Band ih-
ren neuen Namen vor, den sie 
ab sofort tragen wird.
Die Gäste erwartet ein jazzi-
ges und cineastisch vielseiti-
ges Programm - es werden 
Jazzlegenden, Geheimagenten, 
Detektive und Weltraum-Schur-

ken anwesend sein, aber auch 
bluesige Geschwister, gemüt-
liche Bären und tanzende Al-
ligatoren. Wenn nicht persön-
lich, so doch musikalisch. Und 
die talentierten Sängerinnen 
der Band und der Musikprofile 
werden so manche britische 
Soul-Diva im Forum des Go-
ethe-Gymnasiums auferstehen 
lassen.
Wer den neuen Namen erfah-
ren möchte und einen Abend 
voll mitreißender Musik und 
kurzweiliger Unterhaltung er-
leben möchte, kommt am 
Donnerstag, den 21. Mai 2026 
um 18 Uhr ins Forum des Go-
ethe-Gymnasiums, Rispenweg 
28 in 22547 Hamburg. Eintritt 
ist frei.

„Freak out!“ - das Varieté-Extravaganza ist zurück!
Das außergewöhnliche, inspirierende und 
umwerfende Spektakel kehrt zurück in den 
HANSA-Theatersaal am Steindamm: „Freak 
out!“ Weil das Varieté-Format die Herzen 
der Hamburgerinnen und Hamburger be-
reits in den vergangenen Jahren erobert 
hat, kehrt die Show vom 27. Mai bis 5. Juli 
2026 jetzt zurück. 
Das Publikum erlebt Akteure live, die viel-
fach preisgekrönt sind und zeigen, was Va-
rieté heutzutage alles sein kann: Zuschau-
erinnen und Zuschauer erwarten sensatio-
nelle Akrobatik, urkomische Sketche und 
hier und da herrlich irritierende Tatsachen 
– eine wunderbare Mischung aus Comedy, 
Erotik, Artistik und vor allem der Toleranz 
der Vielfalt.
„Freak out!“ – reinste Unterhaltung, scho-
ckierend, provozierend, atemberaubend, 
sexy und wunderbar skandalös.   
FREAK OUT – VARIETÉ-EXTRAVAGANZA 
im Hansa-Theatersaal: Wir verlosen unter 
unseren Leserinnen und Lesern 3 x 2 Kar-

ten für die Vorstellung am Mittwoch, den 
3. Juni 2026, Beginn: 19:30 Uhr. Bitte schi-
cken Sie uns bis Dienstag, den 26. Mai 2026 
unter dem Stichwort „Hansa Theater“ eine 
Postkarte an: Luruper Nachrichten, Hols-

tenplatz 6, 22869 Schenefeld, oder eine 
E-Mail an luruper-nachrichten@t-online.de.  
Bitte die Adresse und Telefonnummer 
zwecks Benachrichtigung angeben. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Twirling Girls                     © Philipp Kumbier David-Erkisson            © Thorsten Baering

Magisches Musical im Gemeindehaus Lurup
Ein ganz besonderes musika-
lisches Erlebnis erwartet gro-
ße und kleine Besucher Ende 
Mai im Gemeindehaus in der 
Luruper Hauptstraße: Der Kin-
derchor „Luruper Singschnu-
ten“ bringt das Musical „Die 
Schule der magischen Tiere“ 
auf die Bühne.
Am Samstag, den 30. Mai 2026, 
um 17 Uhr präsentieren die jun-
gen Sängerinnen und Sänger 
eine mitreißende Aufführung 
mit Songs aus allen vier Tei-
len der beliebten Reihe. Mit 
viel Engagement, Freude und 
Talent haben sich die Kinder 
auf diesen besonderen Abend 
vorbereitet und laden das Pu-
blikum ein, in die zauberhafte 
Welt der magischen Tiere ein-
zutauchen.
Die Geschichte rund um 
Freundschaft, Mut und geheim-

nisvolle tierische Begleiter wird 
dabei lebendig und verspricht 
beste Unterhaltung für die gan-
ze Familie.
Die musikalische Leitung liegt 
bei Melanie Westphal. Wer 
selbst Freude am Singen hat: 
Neuzugänge im Kinderchor sind 
herzlich willkommen. Interes-
sierte können sich per E-Mail 
an melanie@modern-music-hh.
de wenden.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
zugunsten des Kinderchores 
sind jedoch herzlich willkom-
men. Die Aufführung findet im 
Gemeindehaus, Luruper Haupt-
straße 155, 22547 Hamburg, 
statt.
Ein Besuch lohnt sich – nicht 
nur für Fans der „magischen 
Tiere“, sondern für alle, die sich 
von Musik und Begeisterung 
anstecken lassen möchten.

Erstes „Ping Pong Quiz“ 
begeistert in Lurup

Beim ersten „Ping Pong Quiz“-
Event im Stadtteilhaus Lurup 
kamen Tischtennisfans und 
Quizfreunde gleichermaßen auf 
ihre Kosten. Das Format ver-
band Bewegung, Wissen und 
gemeinsames Erleben zu einem 
unterhaltsamen Nachmittag für 
die ganze Familie.
Für die jüngeren Gäste gab 
es kindgerechte Fragen, wäh-
rend die Erwachsenen bei 
kniffligeren Runden gefordert 
waren. So entstand ein ab-
wechslungsreiches Angebot, 
das generationsübergreifend 
für Freude sorgte. Im Saal des 
Stadtteilhauses an der Luruper 

Hauptstraße 155 lag der Duft 
von Popcorn in der Luft und die 
ausgelassene Stimmung mach-
te den Nachmittag zu einem 
besonderen Erlebnis. Bea aus 
Lurup: „Wie schön, dass man 
mit der ganzen Familie Spaß 
haben kann. Wir kommen sehr 
gern nächstes Mal wieder!“
Der Erfolg des ersten Treffens 
zeigt: Das „Ping Pong Quiz“ 
trifft den Nerv des Stadtteils. 
Der nächste Termin steht be-
reits fest: Am 5. Juni von 18.30 
bis 20 Uhr findet das zweite 
Treffen statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, dabei 
zu sein.

Hawaii-Insel im Stadtteilhaus: Mai-Event mit  Urlaubsfeeling

Fotos: M. Pego



Aktuell laufen die Arbeiten 
zum Ausbau des hochmo-
dernen Glasfaser-Netzes in 
Schenefeld auf Hochtouren. 
Damit können rund 2.300 
Haushalte und Unternehmen 
einen direkten Glasfaser-An-
schluss bis in die Wohn- oder 
Geschäftsräume erhalten. 
Die Arbeiten zur Verlegung 
des Netzes und der An-
schlüsse werden in Koope-
ration zwischen der Telekom 
und der Firma GlasfaserPlus 
durchgeführt, die beim Glas-
faser-Ausbau bereits in vielen 
Orten zusammenarbeiten.

Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über 
Glasfaser ermöglicht Down-
load-Geschwindigkeiten bis 
zu 1.000 MBit/s und bie-
tet eine stabile Verbindung, 
auch wenn viele das Inter-
net nutzen. So können z.B. 
mehrere Personen im Haus-
halt gleichzeitig Filme in HD 
streamen, im Home Office 
arbeiten, online spielen und 
Musik hören. Glasfaser eig-
net sich sehr gut für die Nut-
zung weiterer komfortabler 
Dienste, wie z.B. Magenta 
TV, dem Gesamtpaket der 
Telekom für Fernsehen und 
Streaming.

Schnell sein lohnt sich
Zur Nutzung des Glasfa-
ser-Anschlusses ist die Bu-

chung eines Glasfaser-Ta-
rifs notwendig. Die Telekom 
bietet hierbei verschiedene 
Geschwindigkeiten an. 
Gut zu wissen: Die Glasfa-
ser-Tarife der Telekom bieten 
viel Bandbreite zum fairen 
Preis. Dabei profitieren Sie 
mit Glasfaser auch von einer 
hohen Upload-Geschwindig-
keit. Diese entspricht immer 
der Hälfte der gebuchten 
Download-Geschwindigkeit. 
Außerdem sind in den Glas-
faser-Tarifen alle Gespräche 
ins deutsche Fest- und Mo-
bilfunknetz bereits inklusive.

Und so einfach 
geht der Wechsel 
Eine kurze Online-Abfrage 
über telekom.de/glasfaser 
zeigt, ob Ihre Adresse im 
Ausbaugebiet liegt. Gehört 
sie dazu, können Sie den 
Glasfaser-Tarif mit der ge-
wünschten Geschwindigkeit 
buchen. Alles weitere erle-
digt die Telekom. Sofern Sie 
zur Miete wohnen, kontak-
tiert die Telekom ihre Vermie-
ter*in, um das Einverständnis 
für die Verlegung des Glasfa-
ser-Anschlusses einzuholen. 
Der Wechsel von einem an-
deren Anbieter zur Telekom 
ist mit dem kostenfreien 
Wechsel-Service sehr ein-
fach möglich. Die Telekom 
führt die Kündigung beim 
bisherigen Anbieter durch 

und stellt Ihren Anschluss 
zeitgerecht um. 

Glasfaser punktet 
bei Nachhaltigkeit 
Die Telekom betreibt ihr Netz 
mit 100% Strom aus erneuer-
baren Energien. Glasfaser ist 
gemäß einer Studie des Um-
weltbundesamtes sehr ener-
giesparsam. Je mehr Haushal-
te sich für den Glasfaser-An-
schluss entscheiden, umso 
mehr Energie kann in Schene-
feld eingespart werden.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist 
Glasfaser sehr attraktiv, da 
Mitarbeiter*innen, Fahrzeu-
ge und Anwendungen immer 
stärker miteinander vernetzt 
werden. Glasfaser bietet 
für aktuelle und kommen-
de Geschäftsanwendungen, 
wie z.B. Anwendungen mit 
künstlicher Intelligenz, eine 
leistungsstarke und belast-
bare Netzanbindung.

Ihre Adresse
ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse 
noch keinen Glasfaser-Tarif 
buchen können, registrieren 
sie sich kostenlos auf tele-
kom.de/glasfaser als Interes-
sent*in. Sie werden benach-
richtigt, sobald der Ausbau 
in Ihrem Adressengebiet ge-
plant ist. 
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Netzmodernisierung für Schenefeld
Weitere Informationen erhalten Sie am 26.05.2026 um 19:00 Uhr bei unserer Bürgerinformationsveranstaltung 

Glasfaser-Netz für Schenefeld: Schnell, stabil, zukunftssicher
Mehr Informationen zur Buchbarkeit
und zu den  Tarifen der Telekom erhalten Sie:
•	 im Internet unter www.telekom.de/glasfaser
•	 Bürgerinformationsveranstaltung:

Am 26.05.2026 um 19:00 Uhr
JUKS Schenefeld, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld

•	 in folgendem Telekom/Partner-Shop:
•	 Telekom Partner Schenefeld, Industriestr. 1, 22869 Schenefeld
•	 Telekom Shop Hamburg-Osdorf, Osdorfer Landstr. 131, 22609 Hamburg
•	 Telekom Partner Eidelstedt, Alte Elbgaustr. 1, 22523 Hamburg 
•	 telefonisch kostenlos unter 0800 22 66100 (Privatkunden) 

und 0800 330 6709 (Geschäftskunden)



DACHPFANNENREINIGUNG, 
Entfernen von Moos u. 

Schmutz, Dach- u. Flachdach-
reparatur, sämtl. Fassaden- u. 

Kellerarbeiten.
Tel. 0157-786 152 32

Wir freuen uns über Ihren Anruf.
Fa. Wolf

Böhmer-Dachdeckermeister-
betrieb hat noch Termine frei.
Dachrinnen-Reinigung u. Dach-
Check für 29,99 € inkl. An- und
Abfahrt. Auch Klein-Reparatu-
ren. Zu fairen Festpreisen.
Meisterhaft geplant und gut
gedeckt! Tel. 0152/071 231 10

Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen,
Vertikutieren, Neubepflanzung
von Hecken, Teichreinigen, Ter-
rassenplatten mit Hochdrucker
reinigen, Hecken-/Sträucher-
& Obstbaumschnitt, Sicht-
schutzzaun setzen, Kantsteine
u.v. mehr   Tel. 0176-34717879

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61
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luruper-nachrichten@t-online.de
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im Mai

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

DACHRINNENREINIGUNG, 
lfd. Meter ab 1 €

Tel. 0157-786 152 32
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Fa. Wolf

Dachdecker-Meisterbetrieb 
hat noch Termine frei. 

Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. 

Fassadenreparaturen aller Art, gerne 
auch Kleinreparaturen. 

Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 
Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Hole kostenlos Bücher ab (ab 
50 Stück, aus den letzten 25 
Jahren, gut erhalten)

Tel. 04122/929 310

Suche Putzstelle im Pri-
vat-Haushalt oder im Büro.

Tel. 040/840 049 7

Flohmärkte

So. 31.5.
REWE Schenefeld

Friedr. Eb. -Allee 3 • 8 - 15 Uhr
Anm.+ Info 040-8305452

26.7. + 23.8. + 27.9.

Pfingstsonntag auf 
der Trabrennbahn 
– Ein Fest für alle
Pfingstsonntag auf der Trabrennbahn Bahrenfeld – das ist 
nicht nur sportlich ein echter Traditionstermin und für die 
Traberfans sogar ein wahrer Leckerbissen. Auch für einen 
Familienausflug ist dieser Termin vielfach seit Jahren fest 
gebucht. Bereits um 13 Uhr beginnt die Veranstaltung. Der 
Eintritt, auf die europäischen Ansprüchen genügende Anlage 
ist frei. Aber nicht nur die aus allen Regionen Deutschlands 
und dem benachbarten Ausland anreisenden Pferde besitzen 
Format, auch ihre Fahrer. Die prominente Palette wird ange-
führt vom deutschen Champion Michael Nimczyk, der aus 
Mönchengladbach kommt.

Familien-Rahmen
Für einen angemessenen Rahmen ist in Hamburg immer, 
d.h. an allen Sonn- und Feiertagen, gesorgt, besonders auch 
zu Pfingsten. Wie auf kaum einer anderen deutschen Trab-
rennbahn wird ein umfangreiches Drumherum für Groß und 
Klein angeboten. Die Erwachsenen richten dabei ihr Inter-
esse naturgemäß auf das Geläuf, weil fast alle Besucher zur 
Erhöhung der Spannung die eine oder andere Wette tätigen 
(Mindesteinsatz je nach Wettart zwischen 50 Cent und zwei 
Euro) und deshalb besonders daran interessiert sind, welche 
Auskünfte und Tipps die Fahrer selbst oder die versierten Mo-
deratoren vor und nach jedem Rennen parat haben. Entweder 
per Video-Einspieler oder zum Anfassen nah direkt aus dem 
Winnercircle, wo die Siegerehrungen vorgenommen werden. 
Zwischen den Rennen ist ein Platz im Doppelsulky begehrt, 
denn in Begleitung eines Profis hinter einem Renntraber selber 
eine Runde zu drehen und so das unvergleichliche Feeling von 
Kraft und Tempo spüren zu können, ist ein unbeschreibliches 
Erlebnis.

Die jüngeren Besucher können sich auf Kinderschmin-
ken und Kasper-Vorstellungen im Flitzi-Club freuen, wo es 
selbstverständlich auch eine fachkundige Betreuung für den 
Nachwuchs gibt. Auch die gastronomische Versorgung wird 
gewohnt gut und abwechslungsreich sein.



Frederic Tillmann ist der gro-
ße Sieger des Spring- und 
Dressurderbys. Im Stechen 
setzte er sich mit seinem 
Pferd Comanche gegen Si-
mon Heineke auf Cordillo 
durch. Beide waren im regu-
lären Umlauf des 95. Turniers 
in Klein Flottbek fehlerlos ge-
blieben, im Entscheidungslauf 
blieb Tillmann dann erneut 
fehlerfrei. Dritter wurde Vor-
jahressieger Andre Thiema 
auf Paule, dem ein Flüchtig-
keitsfehler am Wall unterlief. 

Thieme hatte aber zuvor das 
Championat gewonnen und 
hätte mit einem Sieg im Derby 
etwas Historisches erreichen 
können – noch nie gab es 
so einen „Doppelsieger“. Er 
scheiterte nur knapp daran, 
ebenso wie an seinem fünften 
Derby-Titel. Tillmann war aber 
ein würdiger Sieger, der selbst 
schon mehrfach an dem gro-
ßen Erfolg vorbei geschrammt 
ist – zweimal wurde er sogar 
Zweiter. Insgesamt gingen 32 
Reiter an den Start.

Das Dressurderby gewann er-
neut Isabell Werth. Die Re-
kord-Olympiasiegerin gewann 
mit Viva Gold die Kür, zuvor 
hatte sie schon den Grand Prix 
gewonnen. Es sei auf jeden Fall 
ein Ziel, noch ein paar mehr 
Dressurreiter nach Hamburg zu 
locken. Gerade aus Dänemark 
oder Schweden ist das gut 
vorstellbar. 
Janne Friederike Meyer-Zim-
mermann war im Championat 
auf dem sechsten Platz gelan-
det, nachdem sie sich im Ste-
chen nicht durchsetzen konnte. 
Auch am Derby ging sie ins 

Rennen, gab aber während des 
Umlaufes auf. 
Matthias Rath, Turnierchef des Al 
Shira’aa Deutsches Spring- und 
Dressur-Derby, zeigte sich im 
Anschluss sehr zufrieden. Und 
er freute sich besonders darüber, 
dass er mit Matthias Rensch, Ge-
schäftsführer von Melitta Europa, 
schon erste Gespräche über ein 
langfristiges Sponsoring führen 
konnte. „Ich glaube, dass diese 
Kontinuität für das Derby enorm 
wichtig ist. Es geht darum, auch 
für die Zukunft Stabilität zu 
schaffen“, sagte Rath. 

Fotos: PublicAddres

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO
Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Reifenkauf immer beim Profi!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de
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AUT   +SportAUT   +Sport

Autohaus Hermann Kröger GmbH
KGM Vertragspartner
Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld
Tel. 040 8304091 · E-Mail info@kroeger-automobile.de
www.kroeger-automobile.de

KGM Actyon Hybrid: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,1 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 138 g/km; CO2-Klasse: E.

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM

KGM ENTDECKER TAG 
30. MAI 2026

Entdecken Sie die Fahrzeuge von KGM:  
familienfreundliche SUVs und Pick-Ups aus Südkorea.

Das Highlight: Die Premiere 
des neuen Actyon Hybrid!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 30. Mai 2026  
von 10 – 14 Uhr in unserem Haus.

Klein Flottbek: Fredric Tilmann 
gewinnt das Springderby im Stechen

Altliga: Lurup braucht 
noch einen Kantersieg
Auf einen schnellen Blick scheint 
Blau Weiß 96 Schenefeld noch 
abstiegsgefährdet zu sein, aber 
wenn man dem Tabellensechsten 
mit 23 Punkten noch Gefahr vom 
Tabellenelften Kkomet Blanke-
nese (21 Punkte) noch zubilligen 
möchte, dann muss man schon 
ein guter Konstruktionszeichner 
sein. Sternschanze, Nikola Tesla, 
HEBC und Eintracht Lokstedt 
liegen noch zwischen den beiden 
Tabellenplätzen. Trotzdem hätte 
Schenefeld gegen Lokstedt alles 
beiseite wischen können, doch 
eher hatte man die Sicherheit 
schon eingerechnet. So spielte 
Schenefeld gegen Lokstedt an-
fangs ohne Spannung und legte 
dem Gegner viele Geschenke zu-
recht -zwei davon nahm die Ein-
tracht dankend an. Kurz vor der 
Halbzeit gelang Christian Hiller 
immerhin der 1:2-Anschlusstref-
fer. Nach dem Seitenwechsel 
zeigte sich Schenefeld dann en-
gagierter, doch Fabian Buller, 
Giani-Adrian Sanduc oder Sören 
König-Hinrichs ließen auch die 
guten Möglichkeiten aus. Statt-
dessen konterte Lokstedt sich 
noch geschickt zum 3:1-Sieg. 
Für Schenefeld geht es nun noch 
zu Sternschanze, dann kann man 
einen Haken hinter eine wirklich 
interessante Saison machen.
Komet Blankenese unterlag mit 
2:3 bei Croatia und muss nun im 
letzten Punktspiel  gegen Ein-
tracht Lokstedt sie wichtigen 
Punkte zum Klassenerhalt holen.
In der Ü32-Landesliga muss der 
SV Lurup (11 Punkte) vermutlich 
als einzige Mannschaft abstei-
gen, zu schlecht ist das Torver-
hältnis gegenüber SV Blanke-
nese und Rasensport Uetersen 
(je 14). Versuchen kann man es 
aber, wenn man noch einmal 
Heimrecht gegen Raspo Ueter-
sen hat – mit einem 13:0-Sieg 
kann sich Lurup retten und Ue-
tersen in den Abgrund stoßen. 
Gespielt wird am 21. Mai um 
19.30 Uhr am Vorhornweg. Blan-
kenese ist übrigens spielfrei.



Ein aufregendes Wochenende 
liegt hinter den Schenefelder-
innen. Am Freitag ging es mit 
dem Aufbau der Geräte los 
– diese sind extra aus Stutt-
gart angeliefert worden. Am 
Sonnabend folgte zunächst die 
3. Bundesliga und danach die 
Regionalliga Nord. 
Maja Dovgopol, die die Mann-
schaft vom SV Großhansdorf 
in der Regionalliga unterstützt, 
erturnte wertvolle Punkte am 
Barren für die Mannschaft. Am 
Ende wurde es mit nur 0,2 Punk-
te Rückstand der zweite Platz. 
Am Sonntagmorgen startete die 
neu gegründete Nord-Ost-Nach-

wuchs-Oberliga. Schenefeld 
stellte gleich zwei Mannschaf-
ten. Obwohl noch nicht alle An-
forderungen klappten, belegten 
die beiden Mannschaften den 
zweiten und dritten Platz hinter 
dem HTV Rostock. Die ersten 
drei Mannschaften lagen nur 
0,3 Punkte auseinander. Es ver-
spricht eine spannende Saison 
zu werden, und beide Schene-
felder Mannschaften sind sehr 
gleichmäßig aufgestellt. Diesmal 
lag Schenefeld II vor der ersten 
Mannschaft Schenefeld. 
Am Nachmittag folgte die 
Nord-Ost-Oberliga. Für die 
Schenefelderinnen begann der 

Wettkampf sehr gut mit den 
höchsten Sprungwertungen 
und auch sehr guten Barren-
übungen. Leider unterliefen ih-
nen am Balken sehr viele Stür-
ze. Da auch hier eine große 
Leistungsdichte herrscht, be-
legten sie am Ende den sechs-
ten Platz. Im Herbst folgen die 
letzten beiden Wettkämpfe und 
da kann es nur besser klappen. 
Nach dem Wettkampf haben 
alle Mannschaften gemeinsam 
die Geräte abgebaut und im 
Lkw verstaut. Es herrschte ei-
ne fröhliche Stimmung, da alle 
Mannschaften sich untereinan-
der sehr gut verstehen.

Seite 12  ·   Nr. 2026/21

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Turnen: Auftakt der Ligasaison für Schenefeld

In der Nord-Ost-Nachwuchsoberliga turnen Svetlana Dahn (Trainerin, h.v.l.), Lotta Steinmetz, 
Mariam Manolache, Greta Mülller, Sarah Michalzik, Mayla Polat mit Trainerin Angela Marquard 
sowie Emilia Jäger (v.v.l), Amina Omerhodzic, Emily Schwarz, Clara Eich, Amy Sturm und Varvara 
Epumakhova.

Die Schenefelder Turnerin Ma-
ja Dovgopol (mit Trainerin An-
gela Marquard) verstärkt die 
Regionalligamannschaft von 
Großhansdorf.

Die Nord-Ost-Oberliga mit Charlotta Neumann (v.l.), Hannah 
Schmeck, Maja Dovgopol, Selina Rapp, Rebecca Schönbeck und 
Lars Neumann (Trainer) sowie Angela Marquard (Trainerin, vorn).

Bundesverdienstkreuz für Mohammad Nadeem
Was bedeutet es, sich in die-
sen Zeiten für unsere Ge-
meinschaft einzusetzen? 
Mit dieser Frage eröffnete 
Kultursenator Carsten Bros-
da seine Laudatio auf Mo-
hammad Nadeem im Ham-
burger Rathaus. Gerade in 
„global-verwirrenden und 
herausfordernden Zeiten“ sei 
es wichtig, an die Kraft der 
Verständigung zu erinnern, 
an das gemeinsame Abwä-
gen und an den Einsatz für 
ein gelingendes Miteinander. 
Die Verleihung des Bundes-
verdienstordens sei deshalb 
nicht nur eine persönliche 
Ehrung, sondern auch ein 
Zeichen dafür, wie gegensei-
tige Toleranz, Dialog und ge-
sellschaftlicher Zusammen-
halt gelebt werden können.
Mohammad Nadeem wur-
de im Hamburger Rathaus 
mit dem Verdienstkreuz am 
Bande der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeich-
net. Mit der Ehrung wird sein 
langjähriges Engagement für 
Integration, Demokratieför-
derung, interkulturellen Di-
alog und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt gewürdigt. 
Als Islam- und Nahostwissen-
schaftler, Autor, Referent und 
Bildungsakteur schafft er seit 
vielen Jahren Räume, in de-
nen Verständigung möglich 
wird und Menschen mit ihren 
unterschiedlichen Erfahrun-
gen gesehen und anerkannt 
werden.
In seiner persönlichen Dan-
kesrede erinnerte Moham-
mad Nadeem an die Ge-
schichte seiner Familie, die 
Pakistan aufgrund religiöser 
Verfolgung verlassen musste 
und zunächst nach Österreich 
und später nach Deutschland 
floh. Seine Eltern hätten ihre 
Ängste und Sorgen mitge-
bracht, sagte er, „aber vor 
allem eine Hoffnung auf Frei-
heit, die so hell brannte, dass 
sie bis heute mein Handeln 
leitet“. Seine ersten sieben 
Lebensjahre verbrachte Mo-
hammad Nadeem in einem 
Flüchtlingsheim. Als 2015 
viele Schutzsuchende nach 
Hamburg kamen, begegnete 

er ihnen später selbst als 
Sozialarbeiter in solchen Ein-
richtungen. „In ihren Augen 
sah ich nicht nur Fremde, ich 
sah meine eigene Geschich-
te. Ich sah die Zelte, das Leid, 
die Ungewissheit“, sagte er. 
Diese persönliche Erfahrung 
prägt sein Engagement bis 
heute. 
Auch mit Lurup ist der Le-
bensweg von Mohammad 
Nadeem eng verbunden. 
Er lebte mit seiner Familie 
im Stadtteil, machte seinen 
Schulabschluss an der Stadt-
teilschule Lurup und enga-
gierte sich auch in der SPD 
Lurup. Die Auszeichnung ist 
deshalb auch für viele Men-
schen im Hamburger Westen 
ein besonderer Anlass zur 

Freude. Sie würdigt einen Le-
bensweg, der zeigt, wie aus 
eigener Erfahrung Verantwor-
tung für andere erwachsen 
kann.
Mohammad Nadeem mach-
te in seiner Rede deutlich, 
dass gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt nicht selbstver-
ständlich ist. Gerade in einer 
Zeit, in der wieder offen über 
„Remigration“ fantasiert wer-
de und Diskriminierung viele 
Menschen im Alltag treffe, 
müsse das Fundament der 
Demokratie verteidigt wer-
den. Das Bundesverdienst-
kreuz sei für ihn deshalb „ein 
Zeichen an all jene, die sich 
erschöpft und frustriert ab-
wenden wollen: diese wichti-
ge Arbeit wird gesehen.“

Im Turmsaal des Hamburger Rathauses: Kultursenator Dr. Cars-
ten Brosda mit Mohammad Nadeem, der für sein Engagement 
für Integration, Demokratieförderung und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt mit dem Verdienstkreuz am Bande der Bundes-
republik Deutschland ausgezeichnet wurde.
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WM-Nominierungen: Miro Muheim und 
Luka Vuskovic freuen sich     
Die Bundesliga-Saison 2025/26 ist beendet – doch für min-
destens zwei HSV-Profis beginnt nun das nächste große 
Kapitel: Miro Muheim und Luka Vuskovic stehen in den Ka-
dern ihrer Nationalteams für die Fußball-Weltmeisterschaft 
2026 in den USA, Mexiko und Kanada.
Muheim wurde von Nationaltrainer Murat Yakin in den 
26-köpfigen Kader der Schweiz berufen und steht vor dem 
ersten großen Turnier seiner Karriere. Im November 2024 
feierte der Linksverteidiger bei der 2:3-Niederlage gegen 

Spanien sein Debüt, inzwischen kommt er auf acht Länder-
spieleinsätze.
Für Vuskovic folgt mit der ersten Weltmeisterschaft das 
nächste Highlight einer noch jungen und vielversprechen-
den Karriere. Der 19-Jährige zählt zum vorläufigen 26-köpfi-
gen Aufgebot Kroatiens und ist zugleich der jüngste Spieler 
im Kader. Vor knapp einem Jahr feierte er beim 5:1-Sieg 
gegen Tschechien sein Debüt in der A-Nationalmannschaft, 
hinzu kamen drei weitere Einsätze für die „Kockasti“. 
Während viele Profis die Sommerpause genießen, beginnt 
für Muheim und Vuskovic nun das nächste Abenteuer auf 
der großen Bühne des Weltfußballs.

Volkspark wird zur Bühne für den Fußball-Nachwuchs: 
Victoria Schulz initiiert Mini-Masters     
Mit dem Heimspiel der HSV-Frauen gegen Double-Sieger 
FC Bayern München endete am vergangenen Wochenende 
die Saison 2025/26 – doch im Volksparkstadion rollt schon 
bald erneut der Ball. Am 23. Mai finden erstmals die Volks-
park Mini-Masters statt und verwandeln das Wohnzimmer 
der Rothosen für einen Tag in eine große Fußballbühne für 
Kinder zwischen sechs und elf Jahren.
Das eintägige Turnier verbindet sportlichen Wettbewerb 
mit jeder Menge Spaß, Bewegung und besonderen Erleb-
nissen rund um den Fußball. Neben den Spielen erwartet 
die Teilnehmenden ein vielseitiger Action-Bereich mit 
Torwandschießen, Torschussmessung und weiteren Mit-
machaktionen. Ziel ist es, jungen Fußballfans den HSV auf 
spielerische Weise näherzubringen und ihnen einen unver-
gesslichen Tag zu ermöglichen.
Hinter der Idee steht HSV-Bundesliga-Spielerin Victoria 
Schulz. Die Enkelin von HSV-Legende Willi Schulz trägt 
selbst seit ihrer E-Jugend das Trikot der Hamburgerinnen 
und kennt den Weg vom Nachwuchsbereich bis in den Pro-
fifußball aus eigener Erfahrung. Ihre enge Verbindung zum 
Jugendfußball war entscheidend für die Entstehung des 
Turniers. „Ich durfte mir meinen Traum erfüllen, im Volks-

park zu spielen. Jetzt möchte ich Kindern einen Tag schen-
ken, an dem sie diese Magie selbst erleben“, erklärt Schulz.
Mit den Volkspark Mini-Masters soll genau dieses Gefühl 
weitergegeben werden: die Begeisterung für Fußball, die 
Freude an Bewegung – und die Möglichkeit, dort zu spielen, 
wo sonst die Profis auflaufen.

HSV-Corner

Der FC St. Pauli steigt in die 2. Bundesliga ab

Ein Stadtteil trägt schwarz
Braun-Weiß war gestern, heute 
trägt St. Pauli schwarz: Der FC 
St. Pauli ist aus der 1. Bundes-
liga abgestiegen. Die Fans sind 
enttäuscht und traurig - aber 
auch ein wenig wütend, denn 
der Abstieg war vermeidbar. 
Keine Frage, er ist auch ver-
dient, denn letztlich ist er die 
logische Folge von mutlosem 
Fußball und in Richtung der 
Vereinsführung muss man sa-
gen, deren Tatenlosigkeit.
Wenn eine Mannschaft neun 
Spiele in Serie verliert: Was 
muss passieren, um eine Wen-
de herbeizuführen? Es ist eh-
renwert, an einem Trainer in 
erfolglosen Zeiten festzuhal-
ten und das hat auch schon 
gelegentlich funktioniert, aber 
Trainer Alexander Blessin -so 
sympathisch er auch ist- hat es 
nicht vermocht, die Mannschaft 
weiterzuentwickeln, geschwei-
ge denn einzelne Spieler so ein-
zusetzen, dass sie ihre Stärken 
abrufen konnten. Ewald Lienen, 
ehemaliger St. Pauli-Trainer 
und Kultfigur am Millerntor, hat-
te nach einer erneuten Nieder-
lage des FCs das Fehlen von 
Flügelspielern kritisiert, die ein 
effektiveres Offensivspiel er-
möglichten. Ohne sie blieb ein 

Stürmer wie Marijn Kaars, der 
in der 2. Liga immerhin noch 
22 Tore erzielt hatte, wirkungs-
los. Die Vereinsführung hatte 
es in der Winterpause auch 
versäumt, als sich der Weg in 
der Tabelle abwärts abzeichne-
te, die Mannschaft offensiv zu 
verstärken: Man ließ es laufen. 
Manches wurde schöngeredet 
und es wurde weggeschaut - 
dem Abgrund entgegen.
Ein Banner von offenbar ge-
nervten Fans am letzten Spiel-
tag am vergangenen Sonn-
abend im Schicksalsspiel ge-
gen den VFL Wolfsburg (1:3) 
trug die Aufschrift: „Wohl-
fühloase - Ambitionen - Der 
Fisch stinkt vom Kopp“. Of-
fenbar eine deutliche Kritik in 
Richtung Selbstzufriedenheit 
der Vereinsführung und auch 
an Vereinspräsident Oke Gött-
lichs Äußerung, es gebe kei-
nen Grund für Aktionismus und 
„wir wissen wo unser Platz 
ist“ und, dass die Fans dem 
Verein auch in die dritte Liga 
klaglos folgen würden - alles in 
Butter also. Und das zu einem 
Zeitpunkt, als bereits „Feuer 
unterm Dach“ war.
Nun geht es also runter in Liga 
2 - bitter für Mannschaft und 

Fans. Manches wird man jetzt 
intern aufarbeiten müssen. Wie 
geht es weiter: Neuer Trainer? 
Verträge laufen aus. Welche 
Spieler bleiben? Und man ist 
gewarnt: Vorjahresabsteiger 
Holstein Kiel hat auf der Ziel-
geraden den Abstieg in die 
3. Liga gerade noch verhin-
dern können, ein anderer Tra-
ditionsverein, ein potenzieller 
Erstliga-Klub -Fortuna Düssel-
dorf- ist gerade in die 3. Liga 
abgestiegen…
Mancher Fan kann dem Abstieg 

des FC St. Paulis auch etwas 
Positives abgewinnen. Eine Zu-
schauerin auf der Gegengera-
den: „Klasse! Endlich gewinnen 
wir auch mal wieder Spiele!“
Natürlich wird auch in der 2. 
Bundesliga attraktiver Fußball 
gespielt, aber die 1. Liga muss 
das Maß aller Dinge sein. Das 
Ziel in der kommenden Saison 
für den FC St. Pauli kann also 
nur lauten: sofortiger Wieder-
aufstieg in die 1. Bundesliga! 
Forza FC!           

   rcl

Nach einem Sieg gegen den VFB Stuttgart wurde gejubelt.
Foto: Public Address

Landesliga: Auf zur letzten Runde
Eine starke Leistung reichte, 
aber warum gab es nicht mehr 
davon!? Nach dem 5:0-Sieg  ge-
gen Hetlingen kann Altona 93 II 
nicht mehr in die Abstiegszone 
rutschen. Mit 27 Punkten (49:66 
Tore) hat man fünf Punkte Vor-

sprung auf die Absteiger SC Vic-
toria II, HSV III und Kosova. Die 
Tore erzielten Peer Ewerbeck 
(44./55. Minute), Wendelin Wolf 
(58. Minute), Anton Rudolph (69. 
Minute) und Frederick Yeboah 
(86. Minute).  TuS Osdorf be-

siegte im letzten Heimspiel der 
Saison noch SC Nienstedten 
mit 2:1. Jeremy Wachter (38. 
Minute) und Lennox Trampert 
(44. Minute) trafen für Osdorf, 
Yannick Reutter war per Straf-
stoß in der 72. Minute für Niens-

tedten erfolgreich. Meister (und 
Aufsteiger) ist schon lange Ein-
tracht Norderstedt II (72 Punk-
te), um den vielleicht wertlosen 
zweiten Platz streiten sich noch 
TBS Pinneberg (63 Punkte) und 
Alsterbrüder (62)

Kreisliga: Eidelstedt Meister, Lurup mit Familientag, BSV 19 Abstieg

In der Staffel 6 hörte SV Eidels-
tedt den Warnschuss am Freitag 
von TuRa Harksheide III (7:2 ge-
gen Egenbüttel II) sehr wohl und 
reagierte am Sonntag richtig – 
4:0-Sieg gegen SC Ellerau. Damit 
brachte der SVE die Meisterschaft 
unter Dach und Fach, vor der 
letzten Runde hat Eidelstedt vier 
Punkte Vorsprung auf Harksheide. 
Die Meisterschaft holten die Tor-
schützen Leslie Nyarko, Lennard 
Kiesewetter und Tim Brandis – 
und ein Eigentor war auch dabei.
In der Staffel 7war ein 1:1 gegen 
den Tabellensiebten Altona 93 
III zu wenig für den BSV 19 – die 

Bahrenfelder müssen als einziges 
Team der Staffel absteigen. Nach 
Punkten kann man zwar noch 
mit Blau Weiß Ellas gleichziehen, 
aber eine um 30 Tore schlechtere 
Tordifferenz lässt sich nicht wett-
machen – auch nicht im direkten 
Aufeinandertreffen.
Staffel 8: Sternschanze III souve-
rän Meister (79 Punkte), souverän 
auch der Zweite Groß Flottbek 
(68 Punkte) und SC Niensted-
ten II (59) greift nachdrücklich 
nach dem dritten Platz – gibt es 
da noch Nachrückeraufsteiger? 
Teutonia 05 III und SV Blankenese 
müssen absteigen. Das Augen-

merk lag diesmal aber auf dem 
SV Lurup. „Saison ist abgehakt“ 
hieß es im Vorfeld zum Spiel 
gegen SV Lohkamp. Da siegte 
man trotzdem locker mit 5:1 (und 
vielleicht hat Lohkamp die Saison 
noch etwas mehr abgehakt, denn 
die können das sonst besser). 
Aber für das letzte Heimspiel der 
Luruper war eher Party angesagt 
– Hüpfburg, Torwandschießen, 
Dosenwerfen, Kuchen und Grill-
wurst, jede Menge Kinder und Fa-
milien auf der Tribüne – „wir pla-
nen die neue Saison: In diesem 
Stadion muss der SV Lurup min-
destens Bezirksliga spielen. Wir 

wollen eine zweite Mannschaft 
melden. Wir freuen uns über neue 
Unterstützer. Als Mannschaft sa-
gen wir Danke zu unseren Fans 
und als Verein sagen für Danke 
zu allen unseren Spielern, die in 
der Saison mitgeholfen haben“, 
erklärte Kevin Wehnert, der inzwi-
schen längst El Nino Burmeister 
das Zepter auf der Trainerbank 
überlassen hat. „Nino hat gute 
Kontakte und bringt die Spieler 
immer einen Schritt weiter“, sag-
te er. Kurzum, der vergangene 
Sonntag hat in Lurup viel Spaß 
gebracht, davon darf es gerne 
mehr geben.

Das Team des SV Lurup Die Mannschaft der Gäste aus Eidelstedt

Familientag beim SV Lurup 



Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung

Seite 14  ·  Nr. 2026/21

Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

HSV-Frauen feiern Klassenerhalt vor Rekordkulisse

Am vergangenen Sonntag 
gingen die HSV-Frauen in ihr 
letztes Saisonspiel. Nach dem 
Pokalviertelfinale im März war 
zum zweiten Mal in diesem Jahr 
der FC Bayern München, seit 
Donnerstag frisch gebackener 
Doublesieger, zu Gast im Volks-
park. Der Klassenerhalt war das 
große Ziel für die HSV-Frauen 
unter Interimstrainer Rodolfo 
Cardoso. Entsprechend groß 
war auch die Unterstützung. 
17.637 Zuschauende sorgten 
für einen neuen Heimspielre-
kord. Zudem war das Män-
nerteam von Merlin Polzin als 
Rückendeckung im Stadion.
Der HSV begann mutig und 
konnte sich bereits in der 6. 
Minute eine Torchance erarbei-
ten. Melina Krüger legte einen 
Sprint auf der linken Außen-
bahn hin, ließ die Bayern-Ab-
wehr hinter sich und scheiterte 
erst an DFB-Nationalkeeperin 
Ena Mahmutovic. Das Team 
von Rodolfo Cardoso nahm das 
entscheidende Spiel um den 
Klassenerhalt von Beginn an 

ernst und zeigte eine starke 
kämpferische Leistung. Immer 
wieder konnte man aber auch 
Akzente nach vorne setzen und 
zumindest in Torraumnähe vor-
dringen. Im Laufe der ersten 
Halbzeit gelang es den Münch-
nerinnen, die nicht in der übli-
chen Starbesetzung spielten, 
zwar immer mehr, sich in der 
HSV-Hälfte festzusetzen. Je-
doch gab es keine gefährlichen 
Toraktionen. So ging es mit 
einem 0:0 in die Pause.
Auch im zweiten Durchgang 
war das Spiel ausgeglichen. 
Immer wieder gelang es den 
HSV-Frauen, Nadelstiche zu 
setzen. Sophie Hillebrand kam 
einmal in die gefährliche Zo-
ne, konnte sich jedoch nicht 
entscheidend durchsetzen (51. 
Minute). Melanie Brunnthaler 
kam nach Freistoß von Svea 
Stoldt zumindest zu einem Ab-
schluss per Kopf (56. Minute). 
Den Bayern-Frauen gelang erst 
in der 70. Minute die erste 
richtige Torchance. Edna Ima-
de kam per Kopf an den Ball, 

verfehlte jedoch das Tor. Wenig 
später war es wieder der HSV, 
welcher mehrmals zu Torakti-
onen kam. Paulina Bartz setz-
te einen sehenswerten Fern-
schuss, den Mahmutovic über 
das Tor lenkte (76. Minute). Nur 
zwei Minuten später war es er-
neut Bartz, die an der starken 
Bayern-Keeperin scheiterte.
Kurz vor Ablauf der regulären 
Spielzeit kamen die Bayern 
nochmal in den Strafraum. 
HSV-Verteidigerin Anna-Lena 
Wucher hielt die Japanerin Mo-
moko Takinawa kurz an der 
Schulter. Schiedsrichterin Dr. 
Riem Hussein zeigte auf den 
Punkt. Den folgenden Straf-
stoß verwandelte Giorgia Stan-
way sicher für die Gäste. Lea 
Paulick hatte die Ecke zwar 
geahnt, konnte aber den prä-
zisen Schuss der Engländerin 
nicht abwehren.
In der Nachspielzeit gelang 
dem HSV noch ein letzter Kon-
ter. Christin Meyer ließ die 
Bayern-Verteidigerinnen hinter 
sich und war frei vor Mahmuto-

vic, vergab jedoch die Chance 
zum Ausgleich. Wenig später 
beendete Dr. Riem Hussein die 
Partie. Für sie war es zugleich 
das letzte Spiel ihrer Karriere 
(156 Spiele in der Frauen-Bun-
desliga). Vor dem Anpfiff wur-
de sie bereits entsprechend 
geehrt. 
Die HSV-Frauen sichern sich 
mit der knappen Niederlage 
den Klassenerhalt. Die  Ver-
folgerinnen der SGS Essen 
schafften lediglich ein 1:1 ge-
gen den SC Freiburg und stie-
gen damit ab. Der HSV liegt 
zum Saisonende zwei Punkte 
und 10 Tore vor dem ersten 
Abstiegsplatz. Diese erste 
Bundesliga-Saison seit vielen 
Jahren war geprägt von Hö-
hen und Tiefen. Das erklärte 
Ziel Klassenerhalt wurde er-
reicht. Nun kann das Team in 
die verdiente Sommerpause 
gehen und sich dann auf die 
zweite Saison im Oberhaus 
vorbereiten. Das Volkspark-
stadion bleibt die Heimat der 
HSV-Frauen.                            bwi

Foto: HSV/W
itters

Oberliga: Eimsbütteler TV 
spielt um die Regionalliga
Noch mal reichlich eingeschenkt: 55 Tore fielen zum Saisonab-
schluss in der Oberliga. Und nachdem sich der Pulverdampf 
verzogen hatte, steht fest: Der Eimsbütteler TV nimmt an der 
Aufstiegsrunde zur Regionalliga teil. Meister ETSV Hamburg 
(83 Punkte, 126:27 Tore) hatte keine Meldung abgegeben, 
nur der Tabellenzweite ETV (78,101:44) und TuS Dassendorf 
(76,101:34) haben eine Bewerbung ab. Dass es der ETV ge-
schafft hat, ist die klare bessere Entscheidung, allein schon 
wenn man die Zusammensetzung der Mannschaft  betrachtet. 
Statt Altstar-Herrenriege aus Dassendorf die jungen Gold-
schürfer von der Hoheluft – und der Verein versucht es schon 
zum zweiten Mal binnen kurzer Zeit. Zur Dassendorfer Bewer-
bung muss man fragen: Warum jetzt? Trotzdem muss man 
sagen: die ersten drei Mannschaften drückten der Liga ihren 
Stempel auf, SC Victoria (64,83:48) als Tabellenvierter wirkt 
schon abgehängt. Regionalligaabsteiger Teutonia 05 wurde 
zur Saison völlig neu aufgestellt und landete bei diesen Voraus-
setzungen auf einem hervorragenden siebten Platz (52,57:66). 
Interessant: Die Mannschaft spielte nur einmal Unentschieden 
(0:0 bei HEBC am 24. März 2026), ansonsten gab es 17 Siege 
und 16 Niederlagen. Absteigen müssen Curslack-Neuengam-
me (8,46:162), Halstenbek-Rellingen (11,44:107) und Türkiye 
(29, 59:106). Ob Oberliganeuling Nikola Tesla (37,70:95) noch 
eine zweite Saison in der Oberklasse spielen darf, definiert 
sich später über die Regionalliga – der ETV muss es schaffen. 
Der ETV bestreitet die Aufstiegsrunde am 30. Mai auswärts ge-
gen 1.FC Germania Egestorf-Langreder, am 3. Juni zu Hause 
gegen SV Todesfelde und am 7. Juni gegen Blumenthaler SV 
auf neutralem Platz in Oberneuland oder Celle.
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